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Erst vor einem Jahr konnten in IFB zwei Publikationen über die Sammlung 
Domnick vorgestellt werden,1 die von dem Ehepaar Ottomar Domnick (1907 
- 1989) und seiner Frau Greta (1909 - 1991) zusammengetragen worden 
war und die sie samt Vermögen dem Land Baden-Württemberg vererbten, 
das 1996 die Stiftung Domnick gründete.2 Während Ottomar Domnick über-
regional wohl am ehesten durch seine Filme bekannt ist, handelt es sich bei 
seiner Sammlung mit abstrakter Malerei und Plastik, die in einem eigens 
dafür erbauten Haus zu besichtigen ist, um eine eher schwäbisch-regionale 
Größe, was damit zusammenhängt, daß das Gebäude, in dem die Samm-
lung untergebracht und seit langem öffentlich zugänglich ist, ziemlich abge-
legen auf der sog. Ensinger Höhe in der Nähe von Nürtingen liegt und nur 
vom 1. Mai bis 31. Oktober am Wochenende und an Feiertagen von 14 bis 
17 Uhr geöffnet ist.  

                                         
1 Sammlung Domnick / Sabine Adler. [Hrsg. Staatliche Schlösser und Gärten 
Baden-Württemberg]. - Petersberg : Imhof, 2023. - 48 S. : Ill., Pläne ; 24 cm. - 
(Kunstführer). - ISBN 978-3-7319-0839-5 : EUR 4.00 [#8668]. - Rez.: IFB 23-3 
http://informationsmittel-fuer-bibliotheken.de/showfile.php?id=12122 - Die Samm-
lung Domnick : ihr Bestand und ihre Bedeutung für die Moderne nach dem Zwei-
ten Weltkrieg  / Staatliche Schlösser und Gärten Baden-Württemberg und Stiftung 
Domnick in Kooperation mit dem Kunsthistorischen Institut der Christian-
Albrechts-Universität zu Kiel. Hrsg. von Klaus Gereon Beuckers und Charlott Han-
nig. - Petersberg : Imhof, 2023. - 303 S. : zahlr. Ill. ; 30 cm. - ISBN 978-3-7319-
1370-2 : EUR 29.95 [#8849]. - Rez.: IFB 23-4 http://informationsmittel-fuer-
bibliotheken.de/showfile.php?id=12317  
2 Die ursprünglich beabsichtigte und dann widerrufene Stiftung an die Stuttgarter 
Staatsgalerie kam wegen der von den Sammlern geforderten Auflagen nicht zu-
stande. 
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Architekt des Hauses war Paul Stohrer (1909 - 1975), der an der Techni-
schen Hochschule Stuttgart Schüler von Paul Bonatz3 und Paul Schmitt-
henner war und der als freischaffender Architekt in Stuttgart in den Jahren 
zwischen 1950 und 1970 zahlreiche Bauten vor allem in der Landeshaupt-
stadt errichtet hat, darunter das 1956 zusammen mit Hans Paul Schmohl 
entworfene Stuttgarter Rathaus, während andere Gebäude abgerissen wurden 
– so im Jahre 2000 das 1966 errichtete Geschäftshaus der Firma Radio Barth in 

Stuttgart.
4
 

Der vorliegende Band,5 eine Kieler Dissertation, stellt den 1966/67 errichte-
ten Bau relativ knapp mit seiner Baugeschichte (Kap. 3) ebenso wie mit 
dem Grund- und Aufriss sowie der Innenraumgestaltung (Kap. 4) vor und 
ordnet Das Bauprojekt [in das] Gesamtwerk des Architekten (Kap. 5) ein. 
Diese drei Kapitel nehmen ziemlich genau ein Drittel des Umfangs des 
Bandes ein, während in den folgenden zwei Dritteln des Textes - entspre-
chend dem Untetitel im Kontext der Architektur der 1960er Jahre - ausge-
hend von diesem Museumsbau allgemeine Themen behandelt werden, die 
mit derartigen Bauten zusammenhängen: Bautypologische und museologi-
sche Kontextualisierung (Kap. 6) und Das Haus Domnick im Kontext der 
Wohnhausarchitektur (Kap. 7), in dem es u.a. um Das ebenerdige Einfamili-
enhaus in Gestalt des Bungalows geht (als ein Beispiel dient u.a. der Kanz-
lerbungalow in Bonn) sowie in sechs Unterabschnitten um Bauten anderer 
berühmter Architekten des 20. Jahrhunderts (beide Kapitel enden mit einer 
Zusammenfassung). Das nächste Kapitel gilt der Einordnung in den Archi-
tekturstil der 1950er und 1960er Jahre (Kap. 8), in dem auch das brutalisti-
sche[] Motiv mit dem Abschnitt Das Haus Domnick als Festung thematisiert 
wird. Der Band schließt mit einer Würdigung (Kap. 9) des Domnick-Hauses. 
Es folgen ein Literatur- und Quellenverzeichnis sowie der Abbildungsnach-
weis. 

                                         
3 Vgl. Paul Bonatz : 1877 - 1956 : [anlässlich der Ausstellung "Paul Bonatz 1877 - 
1957. Leben und Bauen zwischen Neckar und Bosporus", 22. Januar bis 20. März 
2011, veranstaltet vom Deutschen Architekturmuseum, Dezernat Kultur und Wis-
senschaft, Stadt Frankfurt am Main in Kooperation mit der Kunsthalle Tübingen ; 
zweite Station der Ausstellung: Kunsthalle Tübingen, 26. März bis 22. Mai 2011]  / 
[DAM, Deutsches Architekturmuseum ; Kunsthalle Tübingen]. Hrsg.: Wolfgang 
Voigt ... Mit Beitr. von Uwe Bresan ... Red.: Philipp Sturm. - Tübingen ; Berlin : 
Wasmuth, 2010. - 320 S. : zahlr. Ill., graph. Darst. ; 25 x 31 cm. - ISBN 978-3-
8030-0729-2 (Buchhandelsausg.) : EUR 44.90 - ISBN 978-3-8030-0730-8 (Muse-
umsausg.) : EUR 35.00 [#1782]. - Rez.: IFB 11-2  
http://ifb.bsz-bw.de/bsz331964686rez-1.pdf  
4 In diesem verkehrte häufig auch der Rezensent, der aus den 1970er und 1980er 
Jahren auch noch den von Stohrer 1955/56 verantworteten Umbau des Großen 
Hauses der Württembergischen Staatstheater Stuttgart kennt, dessen Zuschauer-
raum 1983/84 wieder in die alte Form, die den Krieg überlebt hatte, zurückgebaut 
wurde.  
5 Inhaltsverzeichnis:  
https://www.imhofverlag.de/buecher/das-wohn-und-sammlungshaus-domnick-in-
nuertingen/ [2024-06-10]. - Demnächst unter: https://d-nb.info/1313073687  
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Der Band wendet sich primär an ein an moderner Wohnhausarchitektur inte-
ressiertes Fachpublikum (das auch die in Kap. 3 zahlreich abgebildeten 
Pläne interessieren wird, während das Laienpublikum eher die Farbfotos in 
Kap. 4 beachten dürfte). So werden Besucher des Wohn- und Sammlungs-
hauses Domnick, die sich primär wegen der Kunstwerke im Haus und im 
Skulpturengarten auf den Weg machen, wohl an den Ausführungen über 
den Bau in den beiden eingangs zitierten Büchern ihr Genüge finden. 

Klaus Schreiber 
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